
Umzug in unmittelbarer
Nähe ist vorgesehen
Integrative Kindergruppe feierte Geburtstag und hat regen Zuspruch

I Eltern und Kinder der lnteorativenKindergruppe in der Sechzigstraße feiern den Martinszug
(Foto: Scholtcn)

Denn das Projekt mjt Pilotcha-
ükter wtud mitderweile vom
hrdschafrsveöand Rheir and
unterstüta und von der Heil-
pädagogischen Fakultät der
Universität wissenschaftlich
begleitet. Zu den Cästen der
ldeinen Feierstunde gehörte
deswegen auch Professodn Su-
salme Nußbeck von der Univer-
sität, die mit Gruppenleiterin
Ingdd fuemen
beitet und sich ftir die Weiter'
entwickiung der Integrativen
Kinderguppe cinsetzt.

Die Nachfrage nach Kinder'
gruppenplätzen isl sehr hoch.
Gerade tur Eltern, die nach der

und das einjähri9e Bestehen.

Ntpp€s - Ein Iahr erfolgreicher
Zusafi menarbeit feierten Xin-
der, Eltem, Helfer und Fachleu-
te der ersten und bislang einzi
gen lntegrativen Kinderyruppe
in Kdln - ,,Wir tur Pänz e.V".
Zwei Cruppen mit 14 Kindcrn
im Alter zwischen einem bis
drei lalüe, davon zwei Plälze für
Xinder mit dmhender oder vor-
handener Behinderung, kön-
nen bislang in den Räumen be-
üeut werden. Der erste Ge-
burtstag wurden mit einem
Ueinem Fest gefeiert.
Aber schon jetzt steht der Aus-

bau und Umzug in größere Räu-
me in unmittelbaEr Nähe fest.

Bab'?ausc in ihren Beruf
zurückkehren, bietet die Kin'
derguppe eine Möglichkeit,
Beruf und Altag nach der Baby-
pause miteinander zu verbin-
den. Zudem werden im rcgel-
m?lßigen Kontak zu anderen
Kindem und Eltem das Ver-
sl:indnis für das eigene und ftir
anderc Xjnder gefttrderl Eltern
lemen neue Seiten des Kindes
kennen. Zum Beispiel, dass es
sich in der Kinderguppe an-
ders verh?ilt als zu Haus€. Der
Konlak zu ander€n Eltem hilfi
die Erziehung und das Eltern-
sein anch mit anderen Augen zu
s€hen. 0s)


